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282 DIE BERNER WOCHE

Kursaal Bern.
r/rt£tf?"7ia^imgs/c0ttzerte des Orchesters Karl

Wüst täglich nachmittags und abends.
jFämtftere-Tee/conzerte jeden Sonntag nach-

mittag um 15..30 Uhr.
Dancing allabendlich und Sonntag nachmit-

tags. Kapelle Albert Fehr.
./ionie-tS/nei stets nachmittags und abends.
Dienstag, den 24. März um 20.30 Uhr in der

Konzerthalle 2 grosser Jazz-Abend des Orche-
sters Karl Wüst.

Berner Stadttheater. Woc/teftsptefpfcn.-
Sonntag, 22. März, 14% Uhr: „Don Pas-

quale", Komische Oper in 5 Bildern, von
Caetano Donizetti. 20 Uhr: „Frasquita",
Operette in 3 Akten, von Franz Lehar. Montag,
23. März: Einmaliges Gastspiel Lucienne Boyer,
.Jacques Pills, mit ihrem Musikerquartett.
Dienstag, 24. März, Ab. 27. Neueinstudiert,
Regiegastspiel Marc Doswald: „Die Räuber",
Schauspiel in 5 Aufzügen, von Friedrich Schil-
1er. Mittwoch, 25. März, Ab. 25: „Frasquita",
Operette in 3 Akten, von Franz, Lehar. Don-
nerstag, 26. März, Sondervorstellung des Ber-
ner Theatervereins, zugleich öffentlich: „Die
Räuber", Schauspiel in 5 Aufzügen, von Fried-
rieh Schiller. Freitag, 2V. März, Ab. 26: „Gali-
leo Galilei", Drama in 5 Akten (19 Bildern),
von Jakob Btihrer. Samstag, 28. März: „Die

Fledermaus", Operette in 3 Akten, von Joh.
Strauss. Sonntag, 29. März, 14% Uhr, Gast-
spiel Felix Loeffel: „Die Zauberflöte", Oper
in 2 Aufzügen (12 Bildern), von W. A. Mozart.
20 Uhr: „Frasquita", Operette in 3 Akten von
Franz Lehar. Montag, 30. März: Gese/itassen,

wegen Probe zu „Meistersinger von Nürnberg".

Kirchenfeld. Brunnadern-Murifeld-Quartier.
PefrusfcircAe Bern, Stendorf, ßaupro/e/tf,Pinanz-
afetion.

Bekanntlich fand unter dem Patronat des

Kirchgemeindevereins Brunnadern-Murifeld im
letzten Jahr ein Herbstfest statt. Organisation,
Sammlung und Durchführung dieses Festes
übernahmen Frauen des Einzugsgebietes
Brunnadern-Murifeld und Umgebung. Der
prächtige Verlauf dieser gemeinnützigen Aktion
zeitigte den Ertrag von Fr. 20 000. Dieses er-
freuliche Ergebnis ist reserviert zur Ausstattung
der künftigen Petrus-Kirche, welche auf, der
Anhöhe am Kalcheggweg zu stehen kommt.
Diese Ausstattung erfordert aber ein Mehreres.
Der Verein hat sich zum Ziel gesetzt, ca.
Fr. 100 000 durch eine freiwillige Sammlung
zusammenzubringen. Es fehlen heilte somit
noch rund Fr. 80 000.

Zwecks Erreichung dieses Zieles sind Initian-
ten des Kirchenprojektes unentwegt an der
Arbeit. Gemeinsam mit dem Kirchgemeinde-

verein Brunnadern-Murifeld wird ein Fihâ

ausschuss dieser Tage einen Aufruf erlass

Diesem Aufruf liegt die Empfehlung ei»
grosszügigen Sammlung zugrunde. EineW»
hung von Haus zu Haus ist unter anderem a»l
vorgesehen. Es werden Donatoren im Ejj.

zugsgebiete der Petrus-Kirche Gelegenheit

haben, ihre Barzeichnung vornehmen
können. Dabei sollen alle Schichten der k
wohner erfasst werden. Auch die kleinste Gab#

wird willkommen sein.
Finanzkräftigeren und wohltätig gesinnta

Kirchgenossen wird Gelegenheit geboten %.

zelne Gegenstände für die Ausstattung ds

Gotteshauses, wie Kanzel, Taufstein, Türen

Gestühl, Orgel und Glocken einzeln oder in

Verein mit anderen zu spenden. Damit kön«

bleibende Denkmäler geschaffen werden, r
denen spätere Generationen stets Freude haben

werden.
Wenn das Ergebnis der Sammelaktion é

Osierop/er zur Ausstattung und Ausschmücke
der vorgesehenen Bauten, von Kirche ai
Gemeindehaus bestimmt ist, so werden dis

letzteren dagegen von der Gesamtkircli^
meinde Bern erstellt. Hierzu ist in Aussick

genommen, dass in nicht allzu ferner Zeit unk

den stadthernischen Architekten ein Well-

bewerb für Entwürfe zur künftigen Petrus-

Kirche stattfinden soll. Miig. Dir. à

Geldfragen bereiten immer Sorgen!

Warum sich nicht beraten lassen?

Wir stehen gerne zu Diensten

ilM ©Ii

Ein Bedürfnis unserer Zeit ist die Salafsauce «M1LLFÜN» der Citrovin AG.
Sie ist aus Milchprodukten,
Kräutern und Citrovin her-
gestellt. Strecken Sie sie mit
Ihrer Oelration und mit dem
altbewährten Zitronenessig

Welches liebe und fröhliche
Mädchen wünscht auf den

hin Bekanntschaft mit nettem
Burschen (22j.) in sicherer
Stellung? Nicht zu grosse
Mädchen mögen sich unter
J 2701 Y melden an Publici-
tas Bern. Photo erwünscht.

Schöne Betten von Fr. 55.— an liefert
auch auf Kredit die Bettenfabrik

Schreiber Suco Werk St. Gallen 0

Verlangen Sie Gratis-Prospekt Nr. 457

Tvi1

Wenn's ins Leben hinaus geht,

dann gehört ein guter Füll-

halter dazu! - Schenken Sie

zur Konfirmation den zuver-

lässigen Soennecken—Sicht-

füller! Von Fr. 8.50 an.

Grosses
Lager

in allen
Spitzen-
breiten

KAISER & Co. AG.
Sichtfüller

BERN
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Kursaal Lern.
(//?te?7!«Ann^/tnn26rie des Oeekesiers Kurl

Wü8d tü^lieli naelnnjt)^u^8 und spends.
^a»ìiêìe»-?'eô/co»?«>'te jsàen Lonnta^ naeìr-

middu^ um l5..3d IHir.
ulludendlieli und 8nnnlu^ nael)init)-

tgAS. XapsIIs ^.lkert Dsirr.
8ìet,8 nueliiniît.3A8 und uì)end8.

àen Z^. Vá>^ UNI 29.39 Dîkr in àer
Xnn/.ertlìulle 2 Arn38el' .luxx-^kend de8 Orelie-
stsrs Xarl Witsì.

Verner Stsàttkeàr. DDoànspretptan:
LonntsA, 22. Nâi-T, à-i^ Okr: „Don Das-

czuule", Xnrn^eke O^er in 5 wildern, vnn
(^uelunn Dnid?.ett.i. 20 ldl^r: ,,1^ru3uniîu",
Operelbe in 3 ^Vlcden, vnn l'runx I^eliur. lVlnntu^,
23. Närx: DininaliAss Oastspisl Dneieniis Lover,
.1uec^u63 ?ill8, rnii ilìrern Nì^ilcerguardett.
I)ien8tuA, 2^. Nürx, ^.d. 27. I^euein^indierî,
LeZisAasispiel Nare Dostvalà: „Die Länder",
8eliuu3piel in 5 ^nk?.ü^en, vnn I^riedrieli 3et^iì-
ier. Uitttvnelr, 25. Nà, fVd. 25: „krssquità",
Operette in 3 Vkten, van Dranîi Dedar. Don-
nsrstaZ, 26. Nàr?:, LonàervorsisIIunA àss Ler-
ner 1'Ii6Ud6i'vei'ein3, ?.n^leielì nîkentdiek: ,,Ilie
ldûukei", 3eliuu8pie1 in 5 ^ukxül?en, vnn I^iied-
rivk Kvkiller. Z?rsiisA> 27. Uà, àd. 2K: ,,0sli-
Iv» Kslilei", Draina in 5 àl-vn ftS Lilàeruj,
van .lakod Lükrer. Lainstas.', 28. Naric: „Dia

Idederinau^, slpereîte in 3 ^ìcden, vnn .Ink.
Ltrauss. Zonnta^, 29. Nà, Ddr, Oast-
spiel Dslix Doskksl: „Die Xaudsrklöte", Oper
in 2 iVràûZsn O 2 Liiàsrni, von M. V. Noxari.
29 Ddr: „Drascpuita", Operette in 3 Bitten von
Dranc? Dekar. Nontax, 39. Nar?:: <?à/iios.?en,
vèAsn Drode ?u „Nsisisrsin^er von kiürndsr^".

liirclienkelâ. krunnîulern-Nunkelll-tZuartier.
petrus/cìrâs Lern, Lêcrnàort, Luupro/â.LinanI-
â/în/^.

keksnniliod tank unier àern Latronat àes

Ivii'nk^nineindevei'ein8 Lrunnudern-Nurikeld iin
leitten àskr ein Dlerdstkest siatt. Organisation,
Lainrnlung unà Duredktìdrung àiesss Dsstss
üdernadinen Dränen àss Lin?.ugsgedistes
Lrunnaàsrn-Nurikelà unk Dingsdung. Der
nrüekti^e Verluuk die8er ^erneinnütxi^en ^lctinn
Tkitigte àen Lrtrag von Dr. 29 999. Disses er-
kreuiicds Lrgednis isi reserviert ^ur Vusstsitung
cker Irunkii^en ?ei.rus-KireIre, rveletre suk âsr
àlrôire ain KaleksMvsA ?:u sielren Iroinini.
Diese i^ussiattnnA srtorcieri adsr sin Nekrsres.
Der Versin Kai sied sunn ^iel ^esetti, es.
Dr. 199 999 àurâ sine kreivilliM LsrninlunA
^usgininsn2:ndrin^en. Ds keklen ksuis sornii
nook runà Dr. 89 999.

^vveàs Drreickun^ clisses Aisles sink Iniiisn-
inn dn8 Xirekenpi'0jnkle8 unnnivveZ^ un der
.^lknit. (Iern<;in3U!N mit dein Kiick^nninindn-

verein Drunnsclern-Nurikelcl virk ein
au88eku88 di63N!' l'aAe einen àkruk eà
Disskin Autrui lie^i àie Drnpkeklunx
^ross?û^ÌASN LsrnlnInnA ?:u^run<lk.
knnA van Daus ^u Dlaus isi unier snäerem z«j
vorAsssirsn. Ds verksn Donsiorev im
s:n^sAsbieie (ler Deirus-Xireke KleleUchi!
kuken, ikre öurxeieknun^ vernekmsn
Können. Dadsi sollen alle Lelneltten à i>
xvnkner erku88t werden, ^uek die ideimte^H
vdrd v/illkninrnen 8ein.

Dinan?:krâkiÌAersn unà voliliäiiA xeàà,
Xirek^enn33en ^vird (^iele^enkeit ^edoà ^.
?:slns OeZensisnäs kür clie Vussisiàx à
Ooiieskausss, ivis Kanzel, Dauksiein^ 7z,»
Oesiükl, OrZel unà Olaeksn einzeln
Verein rnii snàeren s:u spenàen. Damit à»
dleikenàe Denkinslsr Assclrakksn v-erà >>

àensn spätere Osnersiianen stets Dreuà lià,
'wenden.

^Venn àas Dr^ednis àer Zsinmelàw» t
Ost6^N/)/6/' xur ^U83t3îîUNA uncl ^U88àniià
àer vorAssekensn Dauten, voi: kirà I,ì

Oeinsinàslraus bssiiinini ist, so cverà à
lelxl^eren du^e^en vnn der Oesumtlîire^
rneinde Lern er8teà. I^ier^u i8t in

Aennininen, du83 in niekì ull^u lerner ^eit à
den 8iudtk6rni8ek6n ^rekitekìen à M
kexvei'k kür Lnl^^ürle nur künl'dtz'en ?e>M

Xireks sisiikinàen soll. llkitz. üir. ci.

Keläfi'Agen bkreiten immer 8orgen!

V^c>p9m xicli pickt beraten >a55sn?

V^ir zteken gerne >Disn8tsn

kW MR

Lin Leckürfnis unserer ?eit ist clie Lslsìssueê «NiDDDI^i» âer citrovin ^0.

gestellt. Strecken 8ie sie mit
lkrer 0elration unâ mitclem
sltdewâkrten ^itronenesLiI

V/slcliss lieds unà frölilicks
ktâàcken vünselit auf cien

Z^rüHZ/ng
Kin ksicanntsciiatt mit nettem
kurseksn (22j.) in sietierer
ktsiiung? klickt ?u grosse
/viücjclien mögen zîcli unter
I 2701 V melden an k'ublici-
tos kern. Nkoto ervünsckt.

Leköne Letten von ?r. 55.— sn listert,
aueli »uk Kreclit clie Lettenl'abrik

8àre»der 8uen Weà 3d. (lullen 0

Vteiin^s ins tebsniiinsiis gslit,

llsiiii gsliM ein guter tiiii-
iisiter àu! - Zelieiikeii 8ie

2ur XoMmstiim lieu ?u»en

iàssigeit Zoenueeketi-Ziciit'

Mer! Von Dr. L.S9 sn.

Srossss
Dsgsr

in siisn
Zpit^sn-
brsitsn

Käizcn 6^ co.
8il-lillii»et
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